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Locales
Halle den 23 Januar

Aufschub der Generalprobe Wie wir hören
findet unvorhergesehener Hindernisse wegen die Generalprobe
zu Bruchs Glocke nicht Donnerstag sondern erst Freitag
früh 10 oder /,11 Uhr statt Vielfach hat sich in der
Stadt das Gerücht verbreitet es werde das Concert in die
sen Tagen sogleich wiederholt werden Dies wird in keinem
Falle geschehen

Physikalische Vortrage Wie der Leser
bereits aus dem Annoncentheile des Blattes ersehen haben
wird wird der Physiker Herr W Finn im Saale des
Caf6 David nächsten Sonnabend Abend seinen ersten

physikalischen Vortrag verbunden mit Experimenten halten
Wir haben bereits früher Gelegenheit gehabt derartigen
ebenso interessanten wie lehrreichen Vorträgen des genannten
Herrn beizuwohnen und können dieselben nur auf das Aller
wärmste empfehlen Herrn Finn steht übrigens eine große
Anzahl von sehr schmeichelhaften Kritiken wissenschaftlicher
Autoritäten über seine Leistungen zur Seite So schreibt
um nur ein Beispiel anzuführen Herr Professor Dr Ems
mann in der Neuen Stettiner Zeitung

In unserer Stadt weilt zur Zeit Herr W Finn
der bereits mehrmals hier mit seinen vortrefflichen
Apparaten höchst interessante Experimente aus dem Ge

biete der Physik ausgeführt hat Nach dem uns vor
liegenden Programm hat sein Kabinet den Fortschritten
der Wissenschaft entsprechend gegen früher eine bedeutende
Erweiterung erhalten und da uns feine Fertigkeit in der
Handhabung der Apparate ebenso wie seine sachgemäßen
klaren Erläuterungen bekannt sind so können wir nur zu
recht zahlreichem Besuche mit Recht auffordern Es wer
den sicher nicht blos Fachmänner da ihnen in der Regel
nicht so großartige Apparate zu Gebote stehen sondern
auch Laien die mit Bewunderung den interessanten Er
scheinungen folgen volle Befriedigung finden

Hoffentlich finden die Vorträge des Herrn Finn auch
hier den Zuspruch und die Anerkennung die sie sich mit
Recht in den bedeutendsten Städten erworben haben

Petitionen In den Lehrervereinen unserer
Provinz werden gegenwärtig Petitionen an den Landtag vor
bereitet die in der Bitte gipfeln daß die Alterszulagen
unwiderruflich seien und daß durch Staatszuschuß das Mi
nimum der Emeriten Pension auf 750 erhöht werde
Hauptsächlich motivirt man diese Gesuche damit daß das
Zustandekommen eines Unterrichtsgesetzes und damit die ge
setzliche Regelung der Gehalts und Pensions Verhältnisse
gegenwärtig in die Ferne gerückt sei

Sängergesellschaft Auf die von Sonnabend
bis Mittwoch im Neuen Theater stattfindenden Soirsen der
Stettiner Concert und Coupletsänger Gesellschaft sei das
Publikum hiermit noch besonders aufmerksam gemacht

Generalversammlung Unter Vorsitz des
ZiegeldeckermeisterS Herrn Nebel hielten gestern die Mitglie
der der ersten Bürgerkrankenkasse in Bölke s Restaurant
ihre erste diesjährige Generalversammlung ab Die Rech
nungslegung ergab an Einnahme pro 1883 inkl Bestand
vom Jahre 1882 3051,97 die Ausgabe für ausgezahlte
Krankenunterstützniigen und Verwaltungskosten 405,05
sonach verblieb ein Bestand pro 1884 mit 2646,92
Die Rechnung wurde als richtig anerkannt Aufgenommen
wurde 1 Mitglied und betrug der Mitgliederbestand der
Kasse am Jahresschluß überhaupt 319 Steuerzahlende

Postalisches Als Waarenproben dürfen nur
solche Gegenstände verschickt werden welche im geschäftlichen

Verkehr als Einzelgegenstände weder gekauft noch
verkauft zu werden pflegen Diejenigen Gegenstände welche
diesen Anforderungen nicht entsprechen können nur dann
gegen die ermäßigte Taxe für Waarenproben Beförderung

erhalten wenn dieselben vor der Auflieferung zur Post in
geeigneter Weise z B durch Einschneiden Durchlochen zum
Gebrauch als Verkaufsgegenstände untauglich gemacht sind
und somit nur noch als wirkliche Probe oder Muster dienen

sGefchäftsüb ergang Das langjährige renom
mirte von dem Inhaber Herrn Krantz betriebene Conditorei
waaren und Chokoladen Geschäft ist käuflich an einen Herrn
Grimms aus Dresden übergegangen

Stiftungsfest Der Turnverein Ule beging
gestern Abend in dem festlich geschmückten Saale des
Rosenthals sein 4 Stiftungsfest

Stiftungsfest Am Montag feierte die Hand
werker Meister Liedertafel ihr 19 Stiftungsfest in den
Räumen des Berliner Weißbier Salon Das Programm
des dabei stattfindenden Concertes war ein gewähltes
Dasselbe wurde eröffnet durch das immer schöne Lied
Das ist der Tag des Herrn an welches anknüpfend der

Vorsitzende der Liedertafel Herr Sekretär Bleeser eine
schwungvolle Ansprache hielt an deren Schlüsse er auch
der Herren gedachte welche seit Bestehen des Vereins dem
selben treu geblieben sind Zum Vortrag kamen noch
Solo Lieder für Tenor Ave Maria für Bariton und
Quartette Die Chorlieder wurden unter Direktion des
Vereinsdirigenten Herrn Musiklehrer P et ri frisch und exakt
gesungen Derselbe spielte auch zwei Concertstücke von
Mozart und Harmston für Cello und eine Phantasie aus
Freischütz für Violine mit Klavierbegleitung Der übliche

Ball hielt die Anwesenden bis in die Frühe zusammen
Todesfall Aus dem benachbarten Benkendorf

kommt die Kunde daß die von dort gebürtige Riesin Marianne
laut aus Paris eingetroffener Nachricht an ihre Eltern daselbst
an Rheumatismus gestorben ist Bekanntlich wollte die junge
Riesin nächstens eine Tour nach Amerika unternehmen

6 Jch sei gewährt mir die Bitte in eurem
Bunde der Dritte Der Dritte der drei Füsiliere
welche kürzlich ihren Truppentheil hier und die Garnison
ohne Urlaub verließen Paul Dietz ist nunmehr dem Bei
spiele der anderen Beiden gefolgt und wieder freiwillig
zurückgekehrt

Rekognoszirter Selbstmörder Der kürz
lich auf dem Klausberge erhängt aufgefundene Mensch ist
als der Handschuhmacherlehrling Albert Meyer von hier
von Anverwandten rekognoszirt Angeblich soll das Motiv
zum Selbstmord darauf zurückzuführen sein daß M seinem
Lehrmeister durch Verschneiden von Leder Schaden verur
sachte welchen er ersetzen sollte Um die nöthigen Geld
mittel zu holen hat sich M zu seiner auswärts wohnenden
Großmutter begeben Eltern besitzt er nicht mehr diese
ist aber seinem Wunsche nicht nachgekommen Das hat ihn
zu der traurigen That gebracht

Reichsgerichts Entscheidung Die An
ordnung des Vorstandes einer Kirchen resp Religionsgesell
schaft daß auf dem Friedhof der Gesellschaft die Gärtner
arbeiten an den einzelnen Gräbern ausschließlich von einem
vom Vorstande bestimmten und angestellten Gärtner aus
geführt werden kann nach einem Urtheil des Reichsgerichts
IV Civilsenats vom 12 November v I von anderen dadurch
ausgeschlossenen Gärtnern nicht als eine gesetzeswidrige Be
schränkung ihres Gewerbebetriebes angefochten werden

fMilitaria Gegenwärtig sind Gesuche um
Zurückstellung von Militärpflichtigen sowie im
stehenden Heere dienenden oder dem Beurlaubtenstande an
gehörenden Personen auf Grund von Reklamationen bei den
Ortsvorständen anzubringen In allen Fällen ist stets das
für das Reklamationsverfahren vorgeschriebene Formular zu
verwenden Diejenigen jungen Leute welche als Drei
jährig Freiwillige einzutreten gedenken machen wir
darauf aufmerksam daß die Eintrittszeit nur noch bis zum
31 März währt indem vom 1 April bis 1 Oktober Drei
jährig Freiwillige nicht aufgenommen werden

Für die Provinz Sachsen enthält die Se
kundärbahnvorlage welche dem Abgeordnetenhause zu
gegangen ist einiges Interessante Es werden danach im
Ganzen 122146700 gefordert für 17 neue Routen
69 557000 der Rest zur Betheiligung des Staates an
Eisenbahnbauten Ergänzungen Geleisveränderungen und
Umgestaltung von Bahnhöfen Von diesen 17 Routen be
treffen unsere Provinz folgende 1 Merseburg Mücheln mit
1115000 2 Naumburg Auern mit 4623 000
3 Bitterfeld Stumsdors mit 1255000 4 Cönnern
Bernburg Nienburg Calbe mit 1900000 Ferner ist
zu erwähnen daß bei der Anlegung zweiter Geleise eine
zweite Verbindung der Löderburger Zweigbahn mit der
Hauptbahn Schönebeck Güsten projektirt und dafür eine
Summe von 240000 angesetzt ist Außerdem muß
zu den Baukosten einzelner Bahnen von den Interessenten
ein unverzinslicher nicht zurückzahlbarer Zuschuß geleistet
werden und zwar für Cönnern Calbe 100000 für
Merseburg Mücheln 156 000 und für Naumburg Artern
270000 Für letztgenannte Bahn wird staatssemg die
von der vormaligen Unstrut Eisenbahngesellschaft hinterlegte
und dem Staate verfallene Kaution nebst deren Zinsen in
Höhe von ca 603200 verwandt

s Als Frühlings Anzeichen wurde vor einigen
Tagen gemeldet daß bereits Staare Bachstelzen und Roth
kehlchen die südliche Zone verlassen und uns wieder aufge

sucht hätten Hier handelt es sich jedoch um einen Irr
thum der Beobachter denn wenn man derartige Thierchen
um die jetzige Zeit erblickt was in milden Wintern nicht
so sehr außergewöhnlich ist so sind es keine zurückgekehrten
sondern solche Exemplare die bei uns überwintert haben
Ein derartiges Ueberwintern einzelner Zugvögel bei uns
kommt nicht selten vor sogar in rauheren Wimern als der
jetzige ist Es wirken dazu namentlich gelinde Herbstmonate
welche Veranlassung werden daß viele derartige Vögel sich
dem Wanderzuge anzuschließen versäumen Die meisten von
ihnen mögen nachher zu Grunde gehen einzelne aber finden



günstigere Verhältnisse geschützten Unterschlupf Nahrungs
plätze zc durch die sie ihr Leben fristen können und diese
erscheinen uns dann noch während der Wintermonate als
vermeintliche neue Ankömmlinge

Aür Civilpensionäre Nach der bisherigen
Bestimmung mußten die Civilpenstonäre bei der Empfang
nahme ihrer Pensionen jedesmal ein Lebensattest zu ihren
Monatsquittungen beibringen Von dieser Bestimmung
wird für die Folge Abstand genommen werden sobald sich
die Pensionäre bei der zahlenden Kasse persönlich einsinden
und über ihre Identität kein Zweifel besteht Bei solchen
Pensionen jedoch welche was häufig der Fall ist von an
deren Personen im Auftrage der Empfangsberechtigten in
Empfang genommen werden muß die Fortdauer des Lebens
des Pensionärs auf der Quittung jedesmal amtlich beschei
nigt und auch der Empfänger zu der Empfangnahme der
Pension legitimirt sein Die am 1 März jeden Jahres
auszustellenden Generalquittungen über den Gefammt
betrag der für das vergangene Rechnungsjahr gezahlten
Pensionsraten müssen dagegen unter allen Umständen mit
der bisherigen Bescheinigung einer dienstlichen Behörde
oder eines zur Führung eines Dienstsiegels berechtigten
Beamten versehen sein

5 Diebstahl In vorvergangener Nacht statteten
Diebe dem Comptoir der Filiale der städtischen Gasanstalt
in der Krausenstraße einen Besuch ab Dieselben haben die
Umfriediguugsmauer überstiegen sodann ein Comptoirfenster
zu öffnen gewußt durch welches sie in das Comptoir selbst
gelangten und dort gewaltsam ein Pult erbrachen in welchem
glücklicherweise nur ca 12 baares Geld aufbewahrt
wurde Von den in der Anstalt auch des Nachts anwesen
den Arbeitern wurde gesehen wie die Diebe 2 Männer
auf dem Rückwege wieder über die Mauer kletterten

Städtische Kommissioueu
Finanz Kommission

Sitzung am Donnerstag den 24 Januar c Abends 6 Uhr
im Magistrats Sitznngszimmer

Zur Berathung kommen
1 Etat des Siechenhausfonds pro 1884/85
2 Nachbewilligung zum Unterhalt der städtischen Gebäude
3 Gehaltszahlung aus der Wasserwerkskasse an den

Direktor
4 Diäten und Gehalt des Betriebs Ingenieurs beim

städtischen Wasserwerk

5 Borschläge für die Etataufstellung
6 Etat der lateinlosen Realschule pro 1884/85

Standesamt Halle Meldung vom 22 Januar
Aufgeboten Der Fleischer Gottsried Max Möbius

und Alwine Pauline Therese Emilie Schönfeld Brunnen
gasse 10 Der Sattler und Tapezierer August Ferdinand
Theodor Höfer Ziesar und Auguste Anna Winzer Mühl
weg 10 Der Kesselschmiedemeister Christian Friedrich
Model Halle und Dorothee Clara Bertha Heinrichs Brach
stedt Der Pferdebahn Inspektor Franz Carl Julius
Wingert und Hermine Friederike Catharine Sierck Lehe

Geboren Dem Korbmacher Albert Schmidt Psän
nerhöhe S ä ein S Georg Albert Walther Dem Schuh
macher Carl Felgner Bölberg 1 eine T Ottilie Wally

Dem Bremser Carl Bennighof Magdeburgerstr 6 ein
S Hermann Paul Dem Maurer Hermann Pätzer
Fischerplan 3 eine T Jda Clara Dem Zimmermann
Franz Landgraf Spitze 11 ein S Franz Robert Otto
Dem Kaufmann Otto Knoll Marktpl 12 ein S Alexan
der Julius Georg Dem Schmied Friedrich Schmidt
Landwehrstr 7 ein S Otto Paul Dem Schlosser
Wilhelm Schirmeister Parkstr 19 eine T Anna Elisabeth

Dem Photograph Friedrich Weber Sophienstr 32 ein
S Johannes Eduard Friedrich Franz Dem Güter
bodenarbeiter Ernst Mettin Thurmstr 13 ein S Albert
Paul Ernst Dem Schlosser Julius Rudolph Eharlot
teustr 12 eine T Clara Jda Dem Schmied Paul
Groh Schmeerstr 17/18 eine T Anna Louise Dem
Buchhalter Hermann Jungmann Parkstraße 14 eine T
Martha Margarethe Dem Maurer Carl Kratz Flei
schergasse 3 Zwillings S Gustav Max und uuben verst

Gestorben Die Wittwe Johanne Thomas geb Sturm
63 I 2 M 29 T Llg,stro Lntöritis v d Steinthor 10

Des Fleischer Friedrich Hädicke S Hermann 11 M
29 T Basilar Meningitis gr Ulrichstraße 23 Der
Tischlermeister Ludwig Mühlmann 58 I 22 T Lungen
lähmung kl Brauhausgasse 6 Des Buchdrucker Carl
Heicke S Carl 2 I 8 M 11 T Diphtheritis alter
Markt 32 Ein uuehel S II 3 M 15 T Masern
Pneumonie Wilhelmstraße 9 Des Schmied Wilhelm
Sehferth S Wilhelm 1 I 4 M 16 T Hirnhautentzün
dung Raffineriestr 7b Des Maurer Carl Kratz S
3 Stunden Schwäche Fleischerg 3 Die Wittwe Marie
Christiane Nothnagel geb Burchardt 72 I 11 M 8 T
Lungenlähmung Wettinerstr 19

Staudesamt Giebichenstein
Meldung vom 17 Januar

Geboren Dem Schriftsetzer G C Eichler ein S
Advokatenstraße 3 Dem Schmied C L Wernicke eine
T, Königsberg 1a Dem Korbmacher A C W Mix
dorf eine T Schulgaffe 1 Dem Schlosser K F Kö
nig eine T Schulgasse 2

Meldung vom 18 Januar
Aufgeboten Der Schlaswagen Condukteur W A

E Devos Oftende und verw O H Schellhorn geb von
Stutternheim Köln

Geboren Dem Handarbeiter F W C Messe ein
S Angerstraße 4 Dem Handarbeiter F F Rehfeld
eine T Angerstraße 1 Dem Fabrikarbeiter C F W
Kürbis eine T Rainstraße 8 Dem Stuckateur R A
L R Braeter ein S kl Breitenstraße 9 Dem Mau
rer F A Eichapfel eine T Böckstraße 6 Eine unehel
T Triftstraße 8

Gestorben Des Tischlermeister C F W Hesse T
10 M 25 T Bronchitis kl Breitenstraße 13

Meldung vom 21 Januar
Aufgeboten Der Bergarbeiter A A H Scholz

Calbe a/S und E P I A Prügel Wittekindstr 50
Meldung vom 22 Januar

Gestorben Des Fabrikschmied P W W Schrader
Bölsche T 2 I 10 M 16 T Schwindsucht kl Gosen
straße 4

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu N L Frauen t Den 6 Januar der Arbeiter Bier
werth mit I I Hoffmann

Ulrichsparochie Den 2 Januar der Handarbeiter Moritz
mit F Mädicke Den S der Schlosser Reinecke mit C F A
L Pfennighaus Der Schlosser Bamme mit W A L Thamm

Der Schriftsetzer Liebegott mit A Ch E Hoffmann Den
6 der Handarbeiter Terpe mit I M Leißring Der Schuh
macher Eugelhardt mit I F Ch A Kretschmauu

Morihparochie i Den 6 Januar der Lohgerber Herbaczowski
mit W F Berndt Den 3 der Kaufmann Hund mit M Keil

Domkirche Den S Januar der Schlosser Schöllner mit
L M H Gehrhardt

Neumarkt k Den s Januar der Postsekretär Hülsebusch mit
L Kühnast Der Steuer Einnehmer Steffens zu Staßfurt mit
M E L Michaelis Den 6 der Steinhauer Wengler mit K I
Hammelmann Der Fabrikarbeiter Luft mit W Th Rüdel

Glaucha Den 5 Januar der Maurer K F W Efchke mit
Ch D A Knauf Den 6 der Schuhmacher G O Bachmann
mit M Th Köppchen

Katholische Kirche Den 8 Januar der Kaufm I Leut
geb mit Agathe Strager

Geborene uud Getaufte
Zu U L Frauen Den 21 Januar 1882 dem Post

schaffner Müller ein S Alexander Walther Den 1 Oktober
1883 demselben ein S, Emil Ernst Den 13 April dem Hand
schuhfabrikant Wehage ein S Max Hermann Den 21 dem
Handarbeiter Berger eine T Anna Sophie Den 26 Juni dem
Glaser Grützbach eine T Elife Den 7 Juli dem Schlosser
Meuz ein S Friedrich Gottfried Hermann Den 21 dem Tisch
lermeister Bnrkel eine T Ella Jenny Den 2S dem Restaura
teur Schulze ein S Gustav Adolf Den 8 August dem Schnei
dermeister Streifler ein S Friedrich Ernst Max Den 17 dem
Schuhmachermeister Lischke eine T Marie Ernestine Martha
Den 13 dem Former Knaubel ein S Friedrich Wilhelm Den
2 September dem Schuhmacher Max eiu S Friedrich Ferdinand
Paul Den 17 dem Goldarbeiter Elfäffer ein S August Franz

Den 19 dem Mechaniker Vogel ein S Georg Den 13
Oktober dem Kaufmann Rickelt ein S Franz Leopold Johannes

Den 16 dem Anatomiediener Stegmann ein S Paul Karl
Bernhard Den 19 dem Böttcher Hoyer eine T Johanne Frie
derike Martha Den 28 dem Magistrats Sekretär Grabler eine
T Amalie Luise Den 12 November dem Stallwärter Vetter
eine T Luise Den 22 dem Bahnarbeiter Psitzmann ein S
Walther Max Richard Den 25 dem Lackirer Naumann eine T
Friederike Martha Den 7 dem Schuhmachermeister Luther ein
S Otto Richard Martin Den 11 dem Schuhmachermeister
Heckner ein S Friedrich Wilhelm Robert Den 25 dem Hand
arbeiter Peters eine T Bertha Anna Helene Den 17 Dezbr
dem Handarbeiter Sondershausen eine T Henriette Friederike
Auguste

Ulrichsparochie Den 26 August 1877 ein unehel S,
Andreas Max Den 13 Februar 1883 dem Glasermeister Schon
dorf ein S Otto Karl Den 19 dem Fuhrherrn Hoffmann
ein S Ernst Den 7 September dem Musikus Wohlfarth ein
S Hermann Oskar Paul Den 8 dem Bremser Dopleb eine T
Marie Frieda Den 3 Oktober dem Schiffer Krüger eine T
Martha Olga Den IS dem Koppelknecht Schwalenberg eine T
Ella Gertrud Frieda Den 17 dem Böttchermeister Ebert ein S
Wilhelm Gustav Max Den 22 dem Papierhändler Krause eine
T Wilhelmine Elisabeth Den 9 November dem Handarbeiter
Schmidt ein S Friedrich Max Den 12 dem Ingenieur Knnz
ein S Ernst Felix Richard Den 2 Dezember dem Dreher
Kops eine T Marie Klara Den 6 dem Handarbeiter Walther
Zwill T a Marie b Helene

Moritzparochie Den 17 Mai 1833 dem Kaufm Aschen
bach eine T Klara Wilhelmine Louise Elsa Den 10 November
dem Viktualieuhändler Stolze ein S Alfred Martin Den 11
Dezember dem Ziegelmeister Kraft eine T Jda Margarethe

Domkirche Den 14 September 1833 dem Böttcher Keller
eine T Minna Margarethe Den 25 Oktober dem Schlosser
Schreiber eine T Sophie Marie Den 26 dem Silberarbeiter
Friedrich ein S Franz Paul Den 3 November dem Hand
fchnhfabrikant Fröhlich eine T Sophie Elsa

Neumarkt Den 14 August 1883 dem Maler Schmiljuu
ein S Paul Felix Theodor Den IS September dem Schuh
macher Eichler eine T Ottilie Den 30 dem Zimmermann Elfte
eine T Wilhelmine Emma Den 12 November dem Zimmer
mann Kuhnt eine T Anna Den 21 dem Schuhmachermeister
Mohr eine T Auguste Emma Bertha DenM dem Goldarbeiter
Jlschner ein S Jsioor Alfred Willy

Glaucha Den 16 August 1383 dem Kernmacher Fischmann
ein S Willy Den 13 September dem Zuschneider Baldszun
eine T Franziska Anna Den 23 dem Buchdrucker Steyer
eine T Elsbeth Jda Den 15 November dem Buchhalter
Minner eine T Louise Margarethe Den 17 Dezember dem
Handarbeiter Barth ein S Wilhelm Hermann

Katholische Kirche Den 7 September 1833 dem Hand
arbeiter Rademacher ein S Hubert Otto Wilhelm Den 21
November dem Buchbindermeister Felger eine T Louise Anna
Den 8 Dezember dem Handarbeiter Wiesner ein S Ernst Paul

Den 11 dem Handarbeiter Smigielski eine T Anna Pauline
Den 19 dem Fabrikarbeiter Schollyssik eine T Marie Pauline

Theater
Halle den 22 Januar

Moser s Hypochonder gehört zu den schwächeren
Produkten des fruchtbaren Bühnendichters Es erwärmt
nicht recht und das war auch gestern trotz des ziemlich flotten
Spiels der Darsteller wohl zu merken Nur vereinzelte
Situationen zeigen eine gesunde Komik die aber eben ein
wenig allzu ökonomisch über die vier langen Akte verstreut
ist Herr Dietz gab als Vertreter der Titelrolle den gries
grämigen reizbaren Rentier Birkenstock mit aller ihm zu Ge
bote stehenden Feinheit in Maske und Charakteristik und ver
dient für diese Leistung uneingeschränkte Anerkennung Nicht
so gelang es diesmal Herrn Hoffmann als Stadtverord
neter Sauerbrei den rechten Ton zu treffen Die dumm
dreiste Gutmüthigkeit die dieser Figur eigenthümlich ist brachte
er allerdings sehr drastisch zur Darstellung vernachlässigte
dabei aber den anderen hervorstechenden Charakterzug seiner
Rolle nämlich jene Unverschämtheit und Maulfertigkeit auf
der doch eigentlich die ganze erfolgreiche Wirksamkeit dieses
wackeren Lokalpatrioten beruht Neu war uns Herr Hamann
welcher als Agent Berger sehr ansprach nur machte sich mit
unter eine gewisse Befangenheit im Auftreten geltend die
wir vielleicht Steifheit nennen würden wenn Herr Hamann
nicht in glücklicheren Momenten eine ganz entschiedene Bühnen
gewandtheit und Darstellungsgabe dokumentirt hätte Herr

Strampfer war als Bote der Stadtverordneten sehr drollig
Auch die übrigen Darsteller und Darstellerinnen von welch
letzteren sich besonders die Damen Monthal und Eaß
mann auszeichneten thaten das Möglichste besonders dürfen
die Ensemblescenen als gut gelungen gelten

Provinzielles
Merfeburg 21 Januar Der Name des Mädchens

die des Kindesmordes schuldig worüber wir in Nr 14 d Bl
berichteten ist uns irriger Weise mit Friederike Jaeger ange
geben Dieselbe heißt aber Friederike Haring und ist die
Stieftochter des pp Jaeger Dieselbe befindet sich noch im
mer in der elterlichen Wohnung weil sie krankheitshalber
noch nicht zur Haft gebracht werden konnte Ihre Verhaf
tung und Ueberführung in das Gerichtsgefängniß nach Halle
wird erst anderen Mittheilungen gegenüber im Lause der
nächsten Woche erfolgen können Dieselbe bestreitet übrigens
die ihr zur Last gelegte That was ihr freilich wenig nützen
dürfte da erwiesen ist daß das Kind bei der Geburt ge
lebt hat und nur in Folge äußerer Einwirkungen gestorben
ist Anfangs simulirte die Mörderin Irrsinn

AhlSdorf 22 Januar Seit Freitag wurde hierselbst
ein polnischer Bergmann vermißt Am Montage erst ist
es gelungen denselben auf einer jetzt nicht mehr befahrenen
Strecke des Ernstschachtes woselbst derselbe gearbeitet hatte
vollständig mit Blut besudelt todt aufzufinden Der Be
treffende war mit seiner Kameradschaft seines aufbrausen
den und jähzornigen Charakters wegen schon wiederholt in
Streit gerathen der sogar öfters in Thätlichkeiten ausartete
Soeben treffen die Gerichtsbeamten und ein Arzt auf dem
Ernstschachte ein um den Sachverhalt festzustellen Hof
fentlich wird bald Licht in diese dunkle Angelegenheit kom
men In ebendemselben Schachte wurde gestern ob
durch eigene Schuld ist noch nicht festgestellt ein Berg
mann aus Helbra von 6 mit Schiefern belavenen Waggons
überfahren Die Brust und ein Bein sind vollständig
zermalmt

Eis leben Am Freitag Abend sind von unnützer
Hand vier Aufgebote aus dem hiesigen Standesamtskasien
gerissen Einzelne Fetzen der Aufgebote sind später auf
der Rathhaustreppe aufgefunden

Frey bürg 19 Januar Wiederum hat das leicht
fertige Umgehen mit Schießwaffen ein Unglück herbeigeführt

In dem Dorfe Zeuchfeld hatte der Ziegler Schulze einen
geladenen Revolver in das Fenster seiner Wohnstube gelegt
und war darauf hinausgegangen nicht beachtend daß seine
Sjährige Tochter dort zurückblieb Kaum war jedoch das
Kind unbeaufsichtigt als es mit dem Revolver zu spielen
begann und durch einen losgehenden Schuß gefährlich an
der Hand verletzt wurde

Oberheldrungen Hier setzten am Sonnabend junge
Leute einen Knaben in der Schmiede auf ihr Pferd Dasselbe
hatte mehrere Tage gestanden sprang hoch und warf den
Jungen aus das Pflaster Er blutete am Kopfe und wurde
für todt in die Schmiede getragen Erst nach einer Stunde
kam er zur Besinnung Dabei ist ihm die Kinnlade beschä
digt und kann er das Bett noch nicht verlassen

Nordhausen 22 Januar Der 65 Jahr alte
frühere Restaurateur und zuletzt Parquet Fußboden Arbeiter
August Günther von hier fiel gestern früh 6 Uhr aus dem
St Blasii Kirchhofe den er aus dem Wege zum Bahnhose
er wollte nach Erfurt reisen wo er als Zeuge vor Gericht

erscheinen sollte passirte um und war sofort eine Leiche
Ein herbeigerufener Arzt konstatirte einen Gehirnschlag

Stendal 21 Januar Auf eine an Seine Majestät
den Kaiser gerichtete Eingabe des Magistrats zu Tanger
münde ist wie von dort berichtet wird durch Reskript
des königl Kriegsministeriums vom 11 d Mts mitgetheilt
worden daß die Verlegung des Magdeb Dragoner Regiments
Nr 6 aus Stendal und Tangermünde am 30 September
d I stattfinden wird Darüber ob die beiden Städte einen
Ersatz dafür erhalten werden ist noch nichts bestimmt

Aus deu Nachbarstaaten
Eiseuach 19 Januar Auf Einladung des Herrn

Rentier Hentze früher in Halle a/s versammelte sich
gestern im Hötel zum gold Löwen eine sehr zahlreiche aus
den Spitzen der Staats und städtischen Behörden sowie
den besten Bürgerkreisen bestehende Gesellschaft um Eisenach
zu einem Bade und Lust Kurort zu erheben wozu unsere
Stadt resp herrliche Umgebung in jeder Beziehung prä
destinirt ist Nach Verlesung eines von Herrn Hentze ver
faßten sehr eingehenden und längeren Referats welches
seitens der Versammlung Dank und Anerkennung fand
wurde ein Comite von 12 Personen erster Vorsitzender
Herr Geh Medizinalrath Matthes zweiter Vorsitzender
Herr Rentier Hentze gewählt welches seine Aufgabe nun
mit Energie erfassen wird

Grub schütz Einen schrecklichen Tod fand dieser Tage
die 20 Jahre alte erst seit Neujahr auf dem der verw
Gutsbesitzerin Weltz gehörigen sogenannten Meicherschen
Gute in Diensten stehende Mittelmagd Anna Bartkoi aus
Pürschwitz indem sie von einem Ochsen buchstäblich er
drückt wurde Die Unglückliche welche jederzeit die größte
Vorsicht beobachtete hatte nicht bemerkt daß der Ochse die
eine Kopfkette abgeschüttelt hatte Sie wurde von demselben
erfaßt und dermaßen gegen Wand und Düngerwagen gedrückt
daß sie sofort besinnungslos liegen blieb und gegen 5 Uhr
Nachmittags ihren Geist aufgab

Zur Kalender Literatur
Ein Büchlein das in akademischen Kreisen sehr

willkommen geheißen werden wird ist der soeben im Verlag
von C A Koch in Leipzig erschienene Akademische
Taschenkalender für 1884 Preis 50 H Das
hübsch ausgestattete Büchlein das sich bequem im Porte
monnaie transportiren läßt enthält trotz seiner Zierlichkeit
einen Notizkalender eine Uebersicht über die deutschen Uni
versitäten und deren Frequenz im vergangenen Sommer
semester und im lausenden Wintersemester sowie ein aus



führüches Verzeichniß der sämmtlichen studentischen Korpo
rationen serner eine Münzvergleichung Würfel und
Quodlibettouren und dergl Man kann denselben als eine
handliche Miniaturausgabe des bekannten Ascherson schen
Universitätskalenders bezeichnen

Vermischtes
sTheaterbrand London hat abermals einen

Theaterbrand zu verzeichnen Am Sonntag Abend brach in
Lusby s Singspielhalle und Varietäten Theater eine Feuers
brunst aus die trotz der in kürzester Zeit am Brandplatze
erschienenen vierzehn Dampfspritzen das Gebäude gänzlich

einäscherte Der Schaden wird auf 40000 Pfund Sterling
geschätzt

fZur Ermordung Sudeikin s Als einer
der angeblich verhafteten Mörder des Chefs der Petersburger
Geheimpolizei wurde dem Correfpondenten des N Wiener
Tagebl von einer kompetenten Persönlichkeit ein ehemaliger
Gefangener der Peter Pauls Festung Namens Michael Kli
menko genannt Klimenko so schreibt der gedachte Corre
spondent wurde in dem Prozesse der Siebzehn am 17 April
1883 vom Senate wegen einer Reihe Verbrechen zum Tode
durch den Strang verurtheilt jedoch vom Kaiser Alexander III
anläßlich dessen Krönung zur lebenslänglichen Zwangsarbeit
begnadigt In der Festung verfiel Klimenko in eine schwere
Krankheit Da erschien eines Tages bei ihm der Anstalts
Geistliche um dem Schwerkranken die Beichte abzunehmen
Klimenko zeigte sich dem Geistlichen gegenüber über sein ver
gangenes Leben und seine verbrecherischen Handlungen höchst
zerknirscht und reuig und ließ sogar Andeutungen fallen daß
er bereit wäre feme üblen Thaten durch gute Handlungen
abzuschwächen wenn Gott ihn am Leben erhalten und der
Czar ihn gänzlich begnadigen würde Der Geistliche war
natürlich über diese Aeußerungen des politischen Verbrechers
höchst erfreut und rapportirte das Gehörte dem Festungs
kommandanten Dieser ließ Klimenko sofort vorführen und
befragte ihn ob er faktisch über seine Verbrechen Reue
empfinde und bereit sei sich zu bessern Der Häftling be
stätigte das und bat den Kommandanten um Erlaubniß dem
Kaiser ein Gnadengesuch vorlegen zu dürfen Der Komman
dant gewährte diese Bitte und Klimenko schrieb wirklich ein
rührendes Gnadengesuch an den Kaiser Die Folge davon
war das Klimenko eines Tages im vorigen Herbst aus der
Festung in s Spital überführt wurde Hier erholte er sich
von der Krankheit wurde jedoch nicht freigelassen Da er
schien eines Tages bei ihm im Spital Sudeikin und erklärte
Klimenko daß derselbe sofort entlassen und frei sein werde
wenn er sich bereit erklären werde ihm Sudeikin einige
Dienste gegen die Nihilisten zu leisten Klimenko erklärte sich
auch dazu gern bereit wurde von Sudeikin aus dem Spital
geführt und als geheimer Polizei Agent angestellt Als
solcher bewohnte Klimenko ein Zimmer in der Gasse Drow
janyj Pereulok und führte den Namen Kamenko und einen
ihm auf diesen Namen von Sudeikin ausgestellten Paß Er
trat nun in Beziehungen zu anderen Agenten Sudeikin s
und natürlich auch zu Nihilisten Diesen Letzteren verrieth
er sein Geheimniß daß er nur deshalb Reue geheuchelt und
um Begnadigung gebeten habe um wieder frei zu werden
und sich wieder der revolutionären Sache zu widmen Die
Nihilisten resp das Exekutiv Komits billigten vollkommen
die That Klimenko s und beauftragten ihn und Degajew
welcher ebenfalls ein Agent Sudeikin s war und den falschen
Namen Jablonski führte ihren Chef Sudeikin zu ermorden
Klimenko und Degajew erklärten sich mit diesem Auftrag
vollkommen einverstanden und beschlossen den Mord in der
Wohnung des Letzteren auszuführen Bier Terroristen sollten
ihnen hierbei behilflich sein Der Plan wurde ai r 28 v M
wirklich ausgeführt Degajew wurde darauf in dec Wohnung
eines Nihilisten und Klimenko nebst drei Nihilisten in einem
Gasthaus verhaftet Ob diese Letzteren auch Mörder Sudei
kin s waren ist noch nicht konstatirt da Klimenko Nichts
aussagen will

fVom Schneeballen zur Judenhetze j Am
10 Januar kam es zu Charkow in Rußland wieder zu
einigen Gewaltthätigkeiten gegen die Juden Die auf einer
Schlittschuhbahn sich tummelnde Jugend begann sich zur Ab
wechslung gegenseitig mit Schneeballen zu bewerfen natür
lich bildeten sich zwei einander gegenüberstehende Lager die
diesem winterlichen Vergnügen sich mit solcher Leidenschaft
lichkeit Hingaben daß auch nicht betheiligte Zuschauer mit
Schneebällen beworsen wurden Ein Revierausseher erblickte
hierin eine nicht zu duldende Störung der öffentlichen Ord
nung und wollte einschreiten er wurde aber von dem über
müthigen Volke nicht nur mit Schneebällen sondern auch
mit Zweigen von den die Schlittschuhbahn einfriedigenden
Tannenbäumen beworfen Die bis dahin getrennt gewesenen

Parteien hatten sich nämlich wieder zusammengethan und es
entstand ein regelrechtes Durcheinander das mit der polizei
lichen Räumung der Bahn endigte Die Verjagten zogen
in dichten Haufen durch die Straßen und allerlei Müßig
gänger schloffen sich ihnen an Jeder fragte sich Was hat
das zu bedeuten Bis endlich Einer aus dem Haufen schrie

Die Juden werden gehauen Alle zogen ins Judenviertel
wo sie auch wirklich die Zeit fanden in 16 Häusern die
Fenster einzuschlagen Als sich aber eine Kosaken Patrouille
näherte liefen Alle eiligst davon

Neueste Mittheilungen
Berlin 23 Januar

Die seiner Zeit in der Presse wiederholt erwähnte
Glückwunschadresse welche der Vicekanzler und die Profes
soren der Universität Oxford in Veranlassung der Luther
seier an den Kaiser gerichtet und nach vorgängiger Anfrage
durch den kaiserlichen Botschafter in London Grafen zu
Münster haben überreichen lassen lautet in genauer Ueber
setzung wie folgt

Wir die Unterzeichneten an der Universität Oxford
ansässigen Kollegien Rektoren Professoren und Graduirte
tief überzeugt von den Segnungen die der Sache der Frei
heit der Wissenschaft und der Religion erwachsen sind aus
der großen Bewegung die in der Frömmigkeit in dem Geiste
und dem Muthe Martin Luthers ihren Ausgang genommen

fühlen uns gedrungen Ew kaiserlichen Majestät und
durch Ew Majestät dem gesammten deutschen Volke von
ganzem Herzen unsere innigste Uebereinstimmung auszudrücken

mit den Freudenfeiern die in Ew Majestät Landen der
400 jährige Geburtstag des großen deutschen Reformators
hervorgerufen hat dessen Verdienste um die Menschheit als
eines Reinigers der Religion eines Befreiers aus geistiger
Knechtschaft und Begründers einer deutschen Nationalliteratur

stets in dankbarer Erinnerung bewahrt bleiben werden von
der Bevölkerung Englands und nicht am wenigsten von unserer
alten Universität

Der Kaiser hat diese Adresse huldreichst angenommen
und den Unterzeichnern durch den kaiserlichen Botschafter
seinen Dank ausdrücken lassen

Der Statthalter Generalfeldmarschall Freiherr von
Manteussel ist gestern Nachmittag mir dem Expreßzuge von
hier nach Friedrichsruhe abgereist Die Direktion der
Berlin Hamburger Bahn hatte dem Marschall einen Salon
wagen zur Verfügung gestellt

Die Sitzungen des Admiralitätsrathes in der hie
sigen kaiserlichen Admiralität werden wie man berichtet
noch ca 14 Tage dauern an denselben nimmt jetzt unter
andern auch der Kapitän zur See Gras Schack Chef des
Decernats V des Marine Departements welches sich mit
den Torpedo Angelegenheiten besaßt Theil Die Resultate
dieser Berathungen werden vorerst dem Kaiser durch den
Chef der Admiralität unterbreitet werden ehe sie in einer
Denkjchrift dem Reichstage zugehen werden

Der Geh Reg Rcuh Dr Koch der Leiter der
Cholera Kommission hat seinen vierten Bericht veröffent
licht Wir bringen den Wortlaut in der nächsten Stum
mer des Hall Tagedl D Red

Der Kultusminister hat wie die Königsb H
Ztg meldet die Errichtung eines eigenen Konsistoriums
für Westpreußen angeordnet welches wahrscheinlich seinen
Sitz in Danzig haben wird

Die N A Z schreibt Behufs schleuniger Er
ledigung der Gesuche welche der Bischof von Kulm wegen
Ertheilung der Dispensation katholischer Geistlichen von
den Erfordernissen des Z 4 des Gesetzes vom 11 Mai
1873 eingebracht h me war wie wir vor einigen Wochen
berichtet haben so disponirt daß zunächst diejenigen Dis
pense weiche ohne größeren Zeitaufwand ertheilt werden
konnten zur Ausfertigung gelangen sollten Diese Arbeit
ist abgesehen von der Erzdiözese Köln für welche Anträge
auf Dispensation nicht eingegangen sind beendet Die
Zahl der ertheilten Dispense beträgt 886

Herr Windthorft hat wie man hört unterstützt
von den Klerikalen und Polen die Aushebung des Sperr
gesetzes beantragt

Telegraphische Nachrichten
Straßburg i E 22 Januar Abends In der

heutigen Sitzung des Landesausschusses griff der Abgeordnete
v Bulach Sohn bei der Etatposition für den Statthalter
das in der Nordd Allg Ztg seiner Zeit veröffentlichte
Interview an dessen Authentizität er bezweifelte v Bulach
erklärte er sei nicht im Namen unzufriedener Beamten
aufgetreten und protestire gegen eine Zusammenstellung sei
ner Person mit Antoine halte aber im Uebrigen seine Be

hauptunz aufrecht Staatssekretär v Hoffmann erwiderte
die von dem Statthalter inangurirte Versöhnungspolitik sei
in einem Theil der deutschen Presse als Schwäche ange
griffen worden das Land sei aber dem Statthalter dank
bar in dem beruhigenden Bewußtsein daß nicht nach der
Schablone regiert werde und der Statthalter das Land
selbst kennen zu lernen suche Der Abg v Bulach habe
gerade getadelt was das Land billige Die Rede wäre be
deutungslos geblieben wenn sie nicht über Elsaß Lothringen
hinaus bekannt geworden wäre jetzt schlage die vorhin
erwähnte Störung in Deutschland daraus Kapital Was
das Interview anbelange so enthalte dasselbe Vieles was
den Anschauungen des Statthalters entspreche Wenn
Bulach mit dem Vorwurfe des persönlichen Regiments
meine daß auf ehrgeizige oder persönliche Wünsche Rücksicht
genommen würde so sei eine solche Behauptung als grund
los zurückzuweisen so lange sie nicht durch Thatsachen er
härtet werde

Abg Köchlin Mühlhausen erklärte unter allgemeinster
Zustimmung des Hauses die Angriffe gegen den Siatt
halter seien nur als die persönliche Stimmung des Abg
v Bulach anzusehen nicht als die Ansicht des Lanvesaus
schusses Das Land würde dem Statthalter dankbar sein
wenn er in seinem Regiment der Milde fortfahre Abg
v Bulach erwiderte er habe nicht von der Person des
Statthalters gesprochen sondern nur von dem System
Er habe die volle Verfassung reklamirt darin werde das
Haus ihm beistimmen Staatssekretär v Hofmann ersucht
den Redner die Frage nicht zu vermischen bezüglich der
Verfassung stimme ihm das Haus wie die Regierung zu
das habe aber mit seinen Angriffen nichts zu thun Nach
dem der Abg Grad noch für die Aufhebung der fogenan
ten Diktaturparagraphen gesprochen wurde die Debatte
geschlossen und der Gegenstand verlassen

Moskau 22 Januar Dcr in diesem Jahre zum
ersten Male seit der Krönung zusammentretende Moskauer
Adelskonvent zur Vornahme der Wahlen des Adels für
öffentliche Aemter wurde heute von dem Generalgouverneur
mit einer Aniprache eröffnet in welcher derselbe betonte
daß der Moskauer Adel bei der Ausübung öffentlicher Aemter
jederzeit seine traditionelle Loyalität für den Thron und
das Vaterland an den Tag gelegt und sich dadurch seine
Ehrenstellung unter den übrigen Ständen erworben habe
Wenn auch bei den Wahlen der allgemeinen Stände wür
dige Mitglieoer des Adelsstandes zuweilen Übergängen wor
den seien so beeinträchtige das doch nicht die Berechtigung
des Adels den Angelegenheiten der allgemeinen Siände ge
genüber eine hervorragende Stellung einzunehmen Der
Generalgouvermur rief dem Konvente das vom Kaiser dem
Adel bet der Krönung ausgedrückte Vertrauen zu desfen er
probter Ergebenheit ms Gedächtniß und erklärte schließlich
er hoffe zuversichtlich der Adel werde nach wie vor eine
Stütze alles Guten zum Nutzen des Thrones und des Va
terlandes sein und sich bei den bevorstehenden Wahlen auf
der Höhe der staatlichen Bedeutung des Adelsstandes befin
den Hierauf wurde der Entwurf einer Adresse an den
Kaiser abgefaßt und verlesen in welchem den Gefühlen der
Liebe der Ergebenheit und des Vertrauens zu dem Mon
archen Ausdruck gegeben wiro Der Adreßentwurf wurde
von den Versammelten mit enthusiastischen Zurufen begrüßt
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Uebersicht der Witterung
Eine tiefe Depression welche gestern Abend nordwestlich

von den Hebriden lag ist ostwärts nach der nordnorwegischen
Küste fortgeschritten und erzeugt über Südskandinavien
Dänemark und an der deutschen Küste stürmische Lufibewe
gung aus südwestlicher und westlicher Richtung Im Binnen
lande Centraleuropas ist das Wetter noch ruhig stellenweise
heiter im Süden vielfach neblig ohne wesentliche Nieder
schlage Ueber Frankreich und Eentraleucopa hat sich die
Temperatur wenig verändert dagegen über Nordwest und
Südosteuropa ist Erwärmung im Nordwesten starke Abküh
lung eingetreten In Deutschland liegt die Temperatur im
Norden 3 bis 7 im Süden 1 bis 4 Grad über der nor
malen In Süodeutschland herrscht noch leichter Frost

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Steckbrief
Gegen den Knecht Wilhelm Koppe aus Schlettau zuletzt in Wallendorf welcher

flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen T ebstahls verhängt
Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Merseburg

abzuliefern 1 3143/83

Halle a S den 22 Januar 1884 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Mädchen z Nähen gef Mauergasse 11 H 1 j An st Schlafstelle Martinsgasse 17 II

Wir suchen per 1 April 1884 sür unser
Comptoir einen

Lehrling
mit guten Vorkenntnissen

th FF
Thurmstrasze 16

Köchinnen welche auch Hausarbeit mit
übernehmen finden Februar u April u ein
kraft Hausbursche sofort Stelle Ein Stu
benmädchen im Schneidern u Plätten geübt
sucht zum i März Stelle durch

Frau Brieger kl Brauhausgaffe 12

Ein tüchtiger Mützenmacher findet Be
schäftigung außer dem Hause

Emil Franke Kürschnermeister
Ein ordentl Dienstmädchen wird gesucht

Landwehrstraße 2 part

lÄne srwAk I kdrörstovdter snedt 8teIIe
als Limits äki H iuskiÄU Zuts LsIiÄllä
IrmA U6MKK1 Zsgkg 1t u erkraASu

MASIAg,S8ö 1 I
Ein ordentl anst Mädcken von außerhalb

sucht baldigst Stelle Näheres
Fleischers sse 41 Eingang Leitergasse

Der Leop Roseuberg sche

Laden am Markt
ist per i April zu vermiethen

Eduard Keerl
Ein kleiner Laden mit Wohnung für

Uhrmacher e in bester Lage zu vermiethen

Aust erth H Grase gr Märkerstr 7
Eine Wohnung zu 110 A u eine zu 90 H

sind zu vermiethen u 1 April cr zu beziehen
Zu erfragen in der Exped d Bl

Die II Etage große Steinstraße 69 am
1 April zu vermiethen

2 St K, K c Pfännerhöhe 5l
Frdl möbl wohn 12 Schmeerstr 13
Kl möbl Stube an anst Herrn billig zu

vermiethen Steinbocksgaffe 4,1 a Trödel
Schön möbl Wohn sofort Markt 24 III

Kl Stübch als Schläfst heizb Markt 18,111

Stuben 2 Kam
mern Küche u Zubehör

per 1 April er zu miethen gesucht
Gefl Offerten unter P g 3683 an

Rud Mosse Brüderstraße 6 erbeten
Es wird ein kl frenndl Stübchen gesucht

Bitte Adr Geiftstraße 67 abzugeben

Dienstag Ab 8 /i Uhr Wille kl Klausstr 8

Mleseher Mn Wrem

Montags und Donnerstags
Uebung



Steckbrief
Gegen den Arbeiter Hermann Goetze aus Halle geboren am 2 Februar 1864 zu

Weißensee welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Beleidigung und vorsätz
licher Mißhandlung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zn Halle a/S
abzuliefern v 518/83

Halle a/S den 17 Januar 1884 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Bekauutmachung
die Anmeldung der Militärpflichtigen der Stadt ssM

zur Stammrolle betreffend
5lttNach den gesetzlichen Bestimmungen des 23 der Ersatz Ordnung vom

28 September 1875 haben sich die Militärpflichtigen in der Zeit vom
15 bis ult Januar eines jeden Jahres zur Aufnahme in die Rekruti
rnngs Stammrolle anzumelden und diese Meldung zu derselben Zeit alljährlich
so lange zn wiederholen bis eine endgültige Entscheidung über das Mili
tär Verhältnis durch die Ersatz Behörde getroffeu worden ist

Bon der Wiederholung der Anmeldung zur Militär Stammrolle bleiben
nur diejenigen Militärpflichtigen befreit welche für einen bestimmten Zeitraum
von den Ersatz Behörden ausdrücklich hiervon entbnnden worden find z B
die mit Ausstand versehenen einjährigen Freiwilligen

Aus Grund dieser Bestimmungen werden die Militärpflichtigen in hie
siger Stadt hierdurch aufgefordert sich iu nachbezeichneter Reihenfolge in dem
Militär Bürean Polizei Gebäude Zimmer Nr 7 in den Bormittags Bürean
stnnden pünktlich zur Militär Stammrolle anzumelden

Die 1864 geborenen
am Donnerstag den 24 Januar cr diejenigen deren
Familien Namen mit den Anfangsbuchstaben bis

I am Freitag den 2s Januar cr von H bis 5
am Sonnabend den 26 Januar cr von bis

I am Montag den 28 Januar er von 8 bis V und
am Dienstag den 29 Januar cr von bis

beginnen
Die im Jahre 1864 hier nicht geborenen Militärpflichtigen haben den

Gebnrts resp Taufschein dagegen die älteren Militärpflichtigen
den Loosuugs und Gestellungsschein sofern derselbe nicht schon hier deponirt
sein sollte bei der Anmeldung vorzulegen

Wer die vorgeschriebene Anmeldung zur Stammrolle unterläßt wird
mit einer Geldstrafe bis zn 30 Mark oder entsprechender Haftstrafe bestraft

Die Eltern Bormünder Lehr und Brotherren der Militärpflichtigen
werden hierdurch aufgefordert die letztern auf die vorstehenden Anordnungen auf
merksam zu mache event zur Anmeldung zur Stammrolle anzuhalten und im
Falle der Abwesenheit derselben die Anmeldung selbst zu bewirken

Schließlich werden diejenigen 1864 geborenen Militärpflichtigen welche
die Berechtigung zum einjährigen freiwilligen Militärdienst noch nachzusuchen
beabsichtigen darauf hingewiesen daß diese Gesuche unter Beifügung der vor
geschriebenen Atteste spätestens bis zum 1 Februar cr bei der königlichen Prü
snngs Kommission für einjährige Freiwillige zn Merseburg anzubringen find

Halle a/S den 6 Januar 1884
Der Civil Borsitzende der Ersatz Commission

der Stadt Halle

Quittung
Zur Christbescheeruug gingen im Pfarrhause ein an Geld

H I K 100 Fr L s Frl St 3 Fr Sek K 3 Fr Pros St10 Fr Prof R 9 Fr Past H 10 Frl K 5 Fr Sup Sch 10
Ungenannt 3 Fr Prof D 15 Fr Sup H 3 Frl M K 3 Fr F
5 Fr B 3 Fr Rt W 25 Fr O B 30 H Prof R 10 FrK 10 Frl v B 12 Frl H 12 H Prof H 20 Frl Geh MIS Fr O G 3 Frl D 6 Fr Dr D 10 Fr W 10 Frl D10 Frl V 2 Frl M 3 Exc R 10 Frl R 3 Frl M R3 6 H R 10 H P H 4 Fr B 30 Fr Rt T 3 Fr DirSch 20 F Dr B 3 Fr O S 3 H G 2 H C R 3 FrlZ 3 Fr Geh B 6 H N 4 Fr N 4 Fr Prof S 3 FrMaj R 3 Fr Past N 3 H Prof K 3 Fr S 2 Fr Dr F u
H K 5 Fr B 5 Fr Prof K 5 Ungen 50 Fr A K 20 FrlZ 45 Fr Rt H 12 R d 20 Frl R 3 H R N 2 H T10 F Dr T 10 Fr T 6 Fr v K 1,50 H v M 15 FrB 50 H Fr Rth W 10 Frl M 3 Fr Rth T 5 Fr M 3 FrF 6 Fr W 6 Fr Past M 4 Fr Dr D 6 H R R 6 FrProf H 5 Frl H 5 Fr Prof B 3 Fr Rt E 3 Fr N 3i 1In der Bewahranstalt an Geld

Fr B 20 Fr S 3 H P B 3,75 Fr Grs S 3 Fr ProfSt 5 Fr Prof S R S 8 Fr K 30 Frl S 1,50 Frl GrtK 10 Fr Prof K 5 Fr Pros D 3 Familie Sch 7 Fr Rt St10 Fr B 3 H P R 2 H K R 2 Fr S 1,50 Fr Rt H5 Exc S 6Im Pfarrhause an Sachen
Fr I ein neuer Anzug Frl B 1 Pelzm Fr W 6 Schürzen Fr R 2 woll

Jacken 6 Paar Strümpfe Fr Sup Sch 6 Paar wollene Socken Frl B 3 Dtzd
Schürzen H Kfm B 1 Packet wollene und baumwollene Stoffe H D 1 Packet Tuch
sachen Frl Sch 2 Kapotten F Dr F 1 Packet alte Sachen Fr N 1 Packet alte
Sachen Frl Sch 7 Paar Pulswärmer Fr Pros 1 Packet alte Sachen Fr Prof H
Zeug zum Kleide 2 Paar Strümpfe Frl I 6 Paar Pulswärmer Kaufm S 1 Carton
Mützen Hüte u f w

In der Bewahranstalt an Sachen
Fr Grf S 2 Paar Tuchhosen 2 Hemden 1 woll Rock H Kfm K 6 Meter

Lama 9 Schürzen Frl St 6 Paar Strümpfe Frl W 6 blaue Flanellröcke Fr v B
6 wollene Jacken 6 wollene Röcke 6 Schürzen 6 Paar wollene Strümpfe Fr Prof S
1 Packet Sachen Geschw M 2 Halstücher 2 Paar Strümpfe 1 Pferdeleine 1 Buch
Fr N Kleiderzeug 8 Schürzen 18 Taschentücher H De 1 Partie Tuchrester u Futter
stoffe Fr P G 4 Wattenröcke 1 Hose 1 Jacke Frl V 4 Jäckchen 4 Shäwlchen
6 Paar Strümpfe Frl St 6 Schürzen Fr Prof D 2 Röcke 9 Schürzen 10 Paar
Pulswärmer 10 Shäwlchen und Spielzeug Fr H 2 Kleidchen 5 Schürzen 3 Halsbän
der 8 Kästchen 2 Portemonnaies 6 Malkasten Bilderbogen Hampelmänner Frl B
2 Röckchen 1 Dtzd Taschentücher Frl W 2 gehäkelte Röckchen H G Christbaumengel
und Lametta Frl B 3 Paar Strümpfe 4 Paar Pulswärmer Frl M 3 Paar Hand
schuhe 3 Paar Pulswärmer H G 1 Dtzd Schiefertafeln 1 Dtzd Pennäle 1 Packet
Griffel Fr K 2 Körbe Aepfel Fr H Spielzeug Frl Z 30 Hemden 1 Dtzd Paar
Strümpfe Fr K 1 Korb Aepfel H B 100 Stück Pfefferscheiden 100 Stück Pfeffer
männchen H Sch 1 Schulränzel H P R 7 Paar zurechtgemachte Schuhe

Gott vergelte allen Gebern was sie gethan haben damit den armen Kindern eine
Weihnachtsfreude bereitet werden konnte

Pastor

5oluum SoS L llotllstsraat
oono6iitrirt68 Ug Ix Uxtreckt

Für Brust und Lungenleidende gegen ver
alteten Husten Katarrhe Kehlkopfleiden
Skrophcln von sicherem Erfolge und
höchst angenehm zu nehmen In Flacons
ä M 3 M 1,50 und M 1 bei 12 Flaschen

Rabatt

Na,I H68uiiäIi6itL LIiooo1aAs
Sehr nährend n stärkend f körper u nerven
schwache Personen Dieselbe ist sehr wohl
schmeckend und besond zu empf wo der
Kasfeegemch als zu aufregend untersagt ist
No I Pfd M 3,50 No II s Pfd M 2,50

bei 5 Pfd Rabatt

Berlin Hvuv 1

General Depot für die Provinz Sachsen und Anhalt bei

Verkaufsstelle bei und FZ11

Muen RremMArmtn ArMellMge
Durch die Güte der Herren Professoren Ovr Hering Märcker Dümmler

Glogau Neumann und Wcllhansen sind wir in Stand gesetzt auch in diesem Winter
zu einer Reihe von 6 Vorträgen zum Besten unseres Vereins einzuladen Wir bitten unsere
Mitbürger um recht zahlreiche Betheiligung Der zweite Voctrag findet statt

Donnerstag den 24 Januar 6 Uhr Abends

Herr Professor vr MSirvker Fu tll8 v
als Naturforscher unv Laadwirth

Abonnementskarten zu diesem und den folgenden vier Vortragen sind für 3
Eintrittskarten zu j dem einzelnen Vortrag für 1 in der Buchhandlung von Schrödel
Simon Marktplatz 23 zu haben Die Abonnemenlskarten sino jedesmal vorzuzeigen die

E intrittskarten sind abzugeben Der Borstand
Frauenhereitl für Wagenpflege

An Gaben für unsere Kinder ist ferner eingegangen
Bei Frau V Botz T G 10 S Ungen 3 Ungen 3 Kaufm B 6

Kinderjäckchen Kaufm D eine Parthie wollene Shawls Frau Dir K 3 2 Schürzen
1 Regenmantel 1 Hut 2 Tuchjacken 1 Unterrock Ungen 3 Shawls 5 T R Schl
10 M 3 Ungen 3 A F 8 Mtr Buntdruck Ungen 12 Rester wollen und
baumwoll Stoff 3 Jaqmts Frau K 3 Jacken 2 Wessen 4 Röcke 3 P Strümpfe 2 P
Handmüffchen 2 P Stiefel Frau Oberamtm W 2 Mäntelchen 2 Puppen 1 Röckchen
1 Shawl

Bei Frau Oberbürgermeister Stande Kaufm R S K Comp 25 Kinderhüte u
7 Kapotten Frau Kommerzienrath D 300

Bei Frau Pfützner Ungen 2 Röckchen 2 P Handmüffchen 1 Schürze 1 Shawl
Frau F B 3 Frau Renvant P 2 Frau W 2 P Kinderschuhe 1 Jacke und
Hose Frau Pros D 2 Hosen 2 Jacken 1 Kleidchen Frau Pros Sch 2 Frau Fabrik
besitzer K 1 Kleid 1 Regenmantel 1 Rock 2 P Strümpfe 1 Lorset Frau Geh Postr
B 6 Frau Kausm T 6 Mtr Schürzen Mg 4 Mtr Futterzeug 6 Mtr Barchent
Herr Schuhm D 9 P Kinderschuhe Frau Sch 2 t Frau E 2 8 Frau Amtm R
1 Anzug 1 P Strümpfe Frau Kons Rath N 1 Kleidchen 4 Ellen Zeug Frau vr F
1 Kleid 1 Weste 1 Kragen 1 Schürze 2 Taschentücher Hr Buchb Schw Schreibuten
silien Bilderbücher Bilderbogen Frl v S 1 Frau Rath K 3 Frau M 1 Mantel
Frau V 1 Puppe c Frau Stadtr H 1 S ück Zeug und 1 Kopstuch Frau Bäckermstr
H 1 Kleid 1 Rock 1 Kopftuch Herr Kaufmann T 1 Dutz Strümpfe 2 P Hosenträger
4 hawls i Corset c Herr Kaufm O /z Ctr Nüsse Frau Kaufm C 1 P Stiefel
1 Mütze A K 2 Dtzd Taschentücher 3 P Handschuh 1 P Handmüffchen

Bei dem Unterzeichneten Frau M S 1 Regenmantel 1 Unter ock 1 Stück
Zeug 2 Taillen 1 Schürze 1 P Stiefel Frau Fabrikbes R 2 Kinderkleider 4 Knaben
jacken 3 Knabenhosen 1 Knabenweste Frl A H 10 Frau vr P 1 Puppe 2 Schür
zen 1 Kleid 1 Regenmantel 3 P Strümpfe N o 10 Frau vr H 3 Herr
Buchhändler R Bilder und Märchenbücher Ungen 1 Gamasche 2 Mützchen 1 Gebind
Strumpfwolle 3 P Strümpfe 2 Kinderkapotten 1 wollene Puppe 2 P Müffchen 2 P
wollene Handjchuh 3 Schürzen 12 Halstücher 2 wollene Mädchenwesten Fräulein T 3 P
wollene Stiümpse Frau v B 5 Herr Kaufm V 2 Mützen 2 Knabenhüte 1 Stück
Zeug Frl Th Sch 1 neues Kleid Frau Dr Os 1 Kleid 1 P Stiefel Spielzeug 1
Frau Rentier W 1 Kindermantel 2 Kinderkleider 6 Kinderschürzen 14 P Strümpfe 1 P
Stiefel 3 P Schuhe 1 Bilderbuch 1 Hut und mehrere Kleinigkeiten

Den freundlichen Gebern herzlichen Dankl

Halle 2 Januar 1884 H AlbertzNulls Sarlchisgesch
vermittelt u schriftl Arbeiten in allen Rechts
U Geschästsangelegenheitcn fertigt

Schmeerstr 17/18 I

Celleral Vechmmlllllg
der Schneider Sterbetasse Montag den
28 Januar Abends Punkt 7 Uhr ans dem

kühlen Brunnen
Tagesordnung Jahresbericht Rechnungs

legung Vorstandswahl Antrag des Vorstan
des wegen Erhöhung der monatlichen Steuern

Der Borstand

Kapital Gesuch
3 Thlr werden gegen genügende

Sicherheit sofort zu leihen gesucht Gefl Aus
kunft ertheilt Herr Ellau Leipzigerstr 90

7 Uhr Jemand zum Stiefelputzen verlangt
Markt 24 3 Tr

Heute Abend 8 Uhr Sitzung
im Restaurant Jägerhof RathhausgasseLtilät Ii0lläoa

D S Schlachtefest
wozu freundlichst einladet I

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Hall

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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